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Birkwild weiter im Aufwind

Naturschutzbildung ausgebaut
un 23 Miflionen Mark teures neties Bildungszentrurn

hat der bayerische Umweitminister lJr. Werner
Schnappauf jetzt in Laufen an der Salzach eröffnet.

Anlass ist das 25-jIirige Bes telien der ,,Akadernie für
Naturschutz und Landschaftspflege” (ANL).

Forstwirtschaft in Gefahr
Die privaten Waidbesitzer sehen über 100 Arbeitspiate

im Land gefahrdet, wenn die Landesregierttng seine
Zuschüsse streicht.
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Zurn zweiten Mal wurde in diesemJahr der
Birkwïldbesatz in der Rhön gezahit. Der Aufwartstrencl

des Frühjahres konnte besttigt werden.

Nach
27 Hahnen und 16

liennen im frühjahr wur
den bel der Herbstzahlung 32
Flahne und 19 Hennen be
stitigt. Die Verwaltungsstelle
des Biosphrenreservates, der

wurden in den Ietzten jahren
Artenhulfsprogramme in der
langen Rhön finanziert. Nach
dem Abauf einiger Pörderpro
gramme foigten personelle
Einsparungen, die nach An

ast alle forst-Unternehmen
waren bedroht, erkkirte Jo

hann Graf zu Rantzau vom

schieswig-holsteinischen Wald
besitzerverband in Kiel. Mii den
Kürzungen des i,andes von 1,6

Millionen Mark gingen ad
dem rund 6,4 Millionen 14
Pörderrnittel des Bundes ve
ren. Graf Rantzau hezeicirn
die Pline der Landesregietu
als ,,kurzsichtig”. p
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Mehr RauhfuBkauze im Harz
Die vont Aussterben 1)edrohten RauhfuF,k1u7e hal)en s

im vergangenen Jahr im Harz stark verrnehrt.

Die Schutzprojekte um das Birkwild in der Rhön scheinen zu helfen.
Allerdings fehit jetzt das Personal, um die Erfolge zu dokumentieren

Nach Angaben des Bund
Naturschutz in Oslerode

seien rund 40 I3rutpaare mii
150 jtingen hestitigt worden.
Einzelne RauhfuBkauz-Paare

)1tten bis zti sieben }tingv
gros gezogen. Die Bruterfd
werden auf die gtinstige Wit
rung und em gutes Miusej
zurückgeffihrt.

Birkwildhegering und die
Wilciland-Geseilschaft hoffen
jctzt, dass dainit das Aussterben
des RaulifuGhulines verhindert
werden kann. Mit enotmen f1-
nanziellen fördermitteln des
bayerischen Umweitministeri
ums, des Bundes und der EU

Achtung FaNenjager
sicht der ‘Nildlatid-Gesel]
schaft die aussichtsreiche Port
führung des Projektes in Prage
stellen. Die Tochtergesellschaft
des Landesjagdverhandes Un
terstützt das Birkwildprojekt
mit einern eigenen Berufsjiger
tind Naturschutzwart. hho

Mit dein neuen jagdgesctz ist die Ausübung der Fangja
au clie Teilnahme an einen fallenlelirgang gebtinden.Â

16. Juli 2003 rnuss jeder fa1lenjger die l’eilnahine an
einern soichen Kurs nachweisen.

me nachtrg1iclie Anerken
.inung von Kursen die vor

dem 5Juni 2001 besuchtwur
den, hat das Ministerium abge
lehnt. MaGgebend fOr die Art
und den Umfang der Lehrgn
ge ist die durch das Ministeri
tin testitigte Richtlinie der
Landesjgerschaft Niedersach
sen. Alle Versuche von privaten
Jagdschulen, eine nachtrig1i-

che Anerkennung von full
lehrgingen zu erreichen, w
den abgewiescn. Auch de
gerlehrhof Springe erhielt!
seine Kurse keine rückwirkeu
Anerkennung. fOr cme cme
Teilnahme an einem laufend
Kursprogramm bietet clieJ
schule Gul Arenshorst jïgj
einen Nachlass von 10 ProzI
der Kursgebühr an.

Mii dem neuen Tagungs
zentru;n in dem ehema

ligen Kapuzinerkloster will der
Freistaat die Naturschutzhil
dungsarbeit weiter ausbauen.
,,Mit Umweitwissen fördetn
wit Umweltgewissen”, sagte
Schnappauf bel der Eröff
nungsveranstalwng. Die ANL

hal seit 1976 Ober 100 For
schungsauftrage in den Berel
chen Naturschutz, Land
schaftspflege erhalten. Die
Akademie bewirtschaftet datO
ber hinaus zu Porschungs
zweckenin einereigenen Lehr
station 16 Hektar eigene land
wirtschafjtiche flche. Red.
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